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Die Zeit vergeht, es nähert sich langsam wieder der Herbst. Ich 

hoffe, dass Ihr diesen heißen, schönen Sommer genießen 

konntet, und die Hitze gut überstanden habt.  

Herr Dr. Thonet Chen, Präsident des RWO-SHR Health Institu-

te International, wird im Oktober 2019 wieder in unser Zentrum 

kommen, um einige sehr interessante Fortbildungskurse in der 

Traditionell Chinesischen Medizin bzw. viel Neues und Wis-

senswertes über die RWO-SHR Gesundheitsmethode zu ver-

mitteln. 

Diese besondere Gelegenheit sollte man nicht versäumen, um 

von unserem großen Lehrmeister, Dr. Thonet Chen, von sei-

nem großen Wissen und seinen Erfahrungen persönlich zu 

lernen und das bisherige Wissen zu vertiefen. Diese Erfahrun-

gen werden Euch in Euren Familien und Eurem Berufsleben 

helfen, die Tätigkeit mit viel Freude, Erfolg und mehr Kompe-

tenz auszuüben. (Aktuelles Kursprogramm siehe TERMIN)  

Aus organisatorischen Gründen bitte ich Euch, so früh wie mög-

lich mitzuteilen, ob Ihr an diesen Kursen teilnehmen möchtet. 

Ich würde mich sehr freuen, Euch wieder in unserem Zentrum 

begrüßen zu können und wünsche Euch weiterhin viel Erfolg 

und Freude mit der RWO-SHR Gesundheitsmethode und noch 

einen schönen und erholsamen Restsommer.  

Eure Agnes Tschen & das RWO-SHR Team 

Dipl. Physiotherapeutin  

Agnes L. D. TSCHEN 

// Liebe RWO-SHR Freunde... 

 

 

Um Ihren Namen aus unserer Adressenliste zu entfernen, klicken Sie bitte hier. 

Fragen oder Stellungnahmen? Senden Sie eine E-Mail an office@rwo-shr.at  

oder rufen Sie uns an unter +43 (0) 512 36 52 19. 

Geyrstraße 80, 6020 Innsbruck, Österreich 

Telefon: +43 (0) 512 36 52 19 

Telefax: +43 (0) 512 36 52 20 

E-Mail: office@rwo-shr.at  

Kontakt 

Montag - Freitag:  

9.00-13.00, 15.00-18.00 

Donnerstag:  

9.00-13.00, Nachmittag geschlossen  

Öffnungszeiten 

RWO-SHR GESUNDHEITSZENTRUM EUROPA 

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Webseite: www.rwo-shr.at 

RWO-SHR HEALTH NEWSLETTER WIRD UNTERSTÜTZT VON: 

Nächster Kurstermin | 

Online-Anmeldung 

Das nervige Brennen beim Wasserlassen | 

// Wir bemühen uns mit größtmöglicher Sorgfalt den Inhalt für den Newsletter aufzubereiten. Trotz aller 

Sorgfalt ist es nicht möglich, dass die bereitgestellten Informationen qualitativ allen Erwartungen, sowie 

Ansprüchen aller LeserInnen entsprechen. Für Vollständigkeit, Richtigkeit und Haftungsausschlüsse siehe: 

Impressum 

# RWO-SHR Gesundheitsmethode II: Vertiefung in Theorie und Praxis: 

Fr. 13.09.2019 19:30-23:00 und Sa. 14.09.2019 09:00-18:00 

 

Unter einer Harnwegsinfektion wird definitionsgemäß die zumeist durch Bakteri-

en ausgelöste, symptomatische Schleimhautentzündung der ableitenden Harn-

wege – also Harnröhre, Harnblase und Harnleiter verstanden. Je nach betroffe-

nem Organ wird zwischen einer unteren Harnwegsinfektion, die sich auf die 

Blase beschränkt (Blasenentzündung, Zystitis), und einer oberen Infektion mit 

Beteiligung der Niere (Nierenbecken-Entzündung, Pyelonephritis) unterschie-

den.  

Wenn die Harnwege durch Bakterien infiziert sind und keine weiteren Risikofak-

toren für Harnwegsinfekte hinzukommen (sog. unkomplizierter Harnwegsinfekt), 

kann der Harnwegsinfekt grundsätzlich gut mit Hausmitteln, viel Trinken und 

ergänzend mit der RWO-SHR Gesundheitsmethode unterstützend bekämpft 

werden (siehe unten). Liegen zusätzlich begünstigende Faktoren – wie Blasen-

steine, Prostatavergrößerung oder Diabetes mellitus – vor (sog. komplizierter 

Harnwegsinfekt), sind neben der Bekämpfung der Erreger meist weitere Schritte 

notwendig.  

Verschiedene Faktoren können einen Harnwegsinfekt begünstigen: 

zu geringe Flüssigkeitsaufnahme / Harnsteine (Nierensteine oder Blasenstei-

ne) / angeborene Fehlbildungen der Harnwege / Diabetes mellitus / Dauerbla-

senkatheter / geschwächtes Immunsystem / Tumore 

Mit diesen Tipps können Sie einem Harnwegsinfekt vorbeugen: 

Ausreichend trinken / Nicht einhalten / Blase richtig entleeren / Warm anziehen / 

Hygiene 

Ausreichend Trinken könnte eine Blasenentzündung bekämpfen oder vorbeu-

gen. Stimmt das überhaupt? Ein Forscherteam um Dr. Thomas M. Hooton von 

der University of Miami hat sich in einer randomisierten klinischen Studie mit 

dem Thema beschäftigt. Dazu wurden 140 prämenopausale Frauen, die mit 

weniger als 1,5 Litern pro Tag eher wenig tranken, untersucht.  

Artikel mit Link zu orig. Studien 

 

Neben den klassischen schulmedizinischen Behandlungsmethoden und zahlrei-

chen bekannten Hausmitteln gegen eine Harnwegsinfektion kann auch die 

RWO-SHR Gesundheitsmethode bei der Behandlung sowie als Vorsorge positiv 

unterstützen.  

Schwerpunktmäßig durchzuführende Reflexzonen sind die Ausscheidungsor-

ganen (Niere, Harnleiter, Harnblase), Harnröhre (Vagina & Penis), Milz, 

lymphatisches System. 

Quellen: Das nervige  Brennen beim Wasserlassen - Harnwegsinfektion, www.onmeda.de/krankheiten/

harnwegsinfekt.html; Hooton T et al. JAMA Intern Med 2018; online first: Autor: Medical Tribune - Dr. 

Alexandra Bischoff; 02.11.2018; https://www.medical-tribune.de/medizin-und-forschung/artikel/

harnwegsinfektion-prophylaxe-aus-dem-wasserhahn/; RWO-SHR Gesundheitsmethode – Das Hand-

buch zur Vertiefung des Wissens über die Fußreflexzonologie, Agnes L.D Tschen/1994; Bilder: RWO-

SHR Health Institut - RWO-SHR Health Method (Chinesisch/2010); RWO-SHR Gesundheitszentrum 

Europa: Unterrichtsmaterial 

Leistbare Gesundheit & Wohlbefinden Teil 01 | 

In letzter Zeit fragen viele neue RWO-SHR Freunde nach dem PA-KWA Massa-

gebrett, weil dieses Brett recht ungewöhnlich aussieht. Daher haben wir Euch 

hier eine Kurzbeschreibung zusammengefasst:  

Mit Einsatz des eigenen Körpergewichts können 70% aller Reflexzonen an der 

Fußsohle und den schwer erreichbaren Fußkanten massiert werden. Dies er-

möglicht eine gezielte Anwendung bei eingeschränkter Beweglichkeit. Die beste 

Wirkung kann in Kombination mit der RWO-SHR Atem- und Energieregulierung 

erreicht werden, für eine rasche Energiesteigerung und Durchblutungsverbesse-

rung. Durch das gezielte Massieren sparen Sie Kraft und Zeit. 

Am Anfang vorsichtig mit einem Fuß auf das PA-KWA Massagebrett steigen, so 

kann die erwünschte Druckintensität erzeugt werden. Legen Sie beispielsweise 

den linken Fuß auf das PA-KWA Massagebrett und den rechten Fuß auf den 

Boden, durch die Schwerpunktverlagerung des eigenen Körpergewichts kann 

die Druckkraft am Fuß sehr leicht dosiert werden.  

Durch das Zusammenwirken von Fußreflexzonenmassage und Chi-Gong kann 

der körperliche und seelisch-geistige Gesundheitszustand effektiv und positiv 

beeinflusst werden. Besonders effektiv wirken Chi-Gong Übungen in Kombinati-

on mit der RWO-SHR Fußreflexzonenmassage auf dem PA-KWA Massage-

brett. Dadurch wird das Energie-, Blut- und Kreislaufsystem gestärkt, reguliert 

und in Fluss gebracht.  

Das PA-KWA Brett ist ein Sport- und Massagegerät, das im Laufe von 10 Jah-

ren entwickelt und ständig verbessert wurde. Es ermöglicht gezielte Anwendung 

bei eingeschränkter Beweglichkeit. Diese Kombination (Chi-Gong Übungen am 

PA-KWA Massagebrett) ist eine Neuheit in der Chinesischen Medizin und ba-

siert auf den Forschungsarbeiten des RWO-SHR Health Institute International 

und bildet die Basis für den großen Erfolg der RWO-SHR Gesundheitsmethode. 

Anwendungstipps: PDF 01 | PDF 02 

------------------------------ 

NOTIZ# Niere (22) | Die Niere kontrolliert die Salz- und Wasserausscheidung 

und damit das Volumen. Über eine gleichmäßige Ausscheidung von sauren und 

basischen Ionen beeinflusst die Niere auch den Säure- und Basenhaushalt. 

Eine der Hauptaufgaben besteht sicherlich in der Ausscheidung der Stoffwech-

selendprodukte (z.B. Harnstoff und Harnsäure), aber auch der gleichzeitigen 

Wiederaufnahme von wichtigen Stoffen (z.B. Glukose, Aminosäuren etc.) aus 

dem Primärharn. Die Niere ist Bildungsort von Hormonen (z.B. Prostaglandinen, 

Renin etc.) und ist am Stoffwechsel beteiligt (z.B. Abbau von Eiweißstoffen etc.). 

Die Niere ist ein sehr wichtiges Ausscheidungs- und Entgiftungsorgan des 

menschlichen Körpers. Sie reguliert unseren Wasserhaushalt und die Säure-

Basen-Balance, beeinflusst auch den Blutdruck und den Eiweißstoffwechsel.  

NOTIZ# Blase (24) | Die Harnblase ist ein Sammelbecken für den aus der Niere 

stammenden Harn, der von hier aus portionsweise entleert wird.  

Das diesjährige Europäische Forum Alpbach hat als Hauptthema „Freiheit 

und Sicherheit“ gewählt. Im Rahmen des Forums „die Gesundheitsgesprä-

che“ (18.-20. August 2019) wurde die wachsende Ungleichheit als Problem in 

der Gesellschaft, insbesondere für Gesundheit bzw. Gesundheitswesen 

diskutiert.  

Österreich gehört zu den reichsten Ländern der Welt. Die Gesundheitsausga-

ben sind im internationalen Vergleich im höheren Bereich (10,3 % vom Bruttoin-

landsprodukt). Doch auch ein derart hoch entwickeltes Gesundheits- und Sozial-

system mit praktisch universellem Zugang schafft noch keine „Gleichheit“, was 

die Gesundheit angeht.  

Auch im Rahmen unseres 25-Jahr-Jubiläums wurde mit dem Vortrag zum The-

ma „RWO-SHR und SEA ENERGE: für mehr Chancengleichheit bei Umwelt und 

Gesundheit“ versucht, dieses Sozialthematik unserem Publikum näher zu brin-

gen. Aus aktuellem Anlass fassen wir hier ein paar aktuelle Infos und Lesetipps 

zu diesem Thema zusammen.  

Wissenschaftlich belegt ist, dass weniger das Verhalten, sondern vielmehr die 

Verhältnisse unsere Gesundheit beeinflussen. Demnach sind etwa Bildung, 

Wohnumfeld, Arbeitsbedingungen, Einkommen, Verkehrssituation, welche Nah-

rungsmittel zu welchen Preisen angeboten werden und die Qualität der sozialen 

Beziehungen die relevantesten Faktoren für das menschliche Wohlergehen.  

Der Psychologe und Sozialexperte der Diakonie sowie Mitbegründer der 

Armutskonferenz Martin Schenk fasst folgende 4 Dimensionen zusammen, 

die eng miteinander verwoben sind:  (...) 

… weiter lesen  

Kurse mit Dr. Thonet Chen | 

Online-Anmeldung 

Wie schon angekündigt, kommt Dr. Thonet Chen im Oktober wieder nach 

Innsbruck und wird wieder einige Kurse abhalten. 

 

# RWO-SHR Gesundheitsmethode III | Perfektionierung in Technik & Theo-

rie: 

Fr. 04.10.2019 19:30-23:00 und Sa. 05.10.2019 09:00-18:00 

# RWO-SHR Schmerzlose Fußdiagnostik Seminar | 

Fr. 11.10.2019 19:30-23:00 und Sa. 12.10.2019 09:00-18:00 

# RWO-SHR "Dian Xue" | Traditionell Chinesische Vitalpunktemassage: 

Mo. 14.10.2019 bis Fr. 18.10.2019 von 09:00-12:30 und 14:30-17:00 

# Traditionell Chinesischer Vitalpunktemassage Fortgeschrittenenkurs 

Fr. 25.10.2019 09:00-18:00 

PA-KWA Massagebrett | 
 

Bilder: RWO-SHR Europazentrum; RWO-SHR Japan (www.jakuseki.jp) 

Leistbare Gesundheit & Wohlbefinden Teil 02 | 

(…) Der belastende Alltag am finanziellen Limit bringt keine oder kaum 

„Belohnung“ wie ein freundliches Wort, besseres Einkommen, Anerkennung, 

Unterstützung oder sozialen Aufstieg. Wenn eine Person sich stark verausgabt 

und dafür nicht in angemessener Weise entschädigt wird, bezeichnet das Mo-

dell der Krankheitsentstehung nach dem Schweizer Medizinsoziologen Jo-

hannes Siegrist „Gratifikationskrisen“. Gratifikationskrisen lösen starke ne-

gative Gefühle aus und gehen mit einer exzessiven Aktivierung des autonomen 

Nervensystems einher, samt seinen neurobiologischen Folgen. Den Hintergrund 

bildet eine Stimulation der Hypophysen-Nebennieren-Achse, die mit vermehrter 

Ausschüttung von Kortikoiden einhergeht. Die Kombination Stress und Gratifika-

tion (siehe oben) treibt die Gefahr für Herz-Kreislauf-Erkrankungen deutlich in 

die Höhe.  

Die Resilienzforschung, die sich damit beschäftigt, was Menschen 

„widerstandsfähig“ macht, gerade auch in schwierigen und belastenden Situatio-

nen, hat eine Reihe von solchen stärkenden Faktoren gefunden. Es sind vor 

allem 3 Faktoren, die stärken:  

# Freundschaft: Soziale Netzwerke, tragfähige Beziehungen; Das Gegenteil 

„Einsamkeit und Isolation“ schwächt. # Selbstwirksamkeit: Das bedeutet, dass 

man das Steuerrad für sein eigenes Leben in Händen hält. Das Gegenteil ist 

Ohnmacht. # Anerkennung: Anerkennung und Respekt stärken. Das Gegenteil 

ist Beschämung.  

Ein funktionierendes Gesundheitssystem macht allein nicht gesund. Eine 

Krankheit oder eine gesundheitliche Beeinträchtigung kommen zumeist nicht 

allein. Wenn die Ungleichheit steigt, steigen auch die Gesundheitskosten. Ge-

sundheit wird daher zum größten Teil über die Bildungs-, Verkehrs-, und Ar-

beitspolitik und nicht nur über das Gesundheitssystem entschieden. Ein offener 

Zugang zu den Gütern des Lebens, bedarfsgerechte Möglichkeiten, sie errei-

chen zu können, und Investitionen in die Fähigkeiten von Menschen. All das ist 

für die Ungleichheitsbekämpfung wichtig. 

Wir als RWO-SHR Gesundheitszentrum (RWO-SHR & SEA ENERGE) versu-

chen genau hier anzusetzen. Nach mehr als 25 Jahren intensiver Beschäftigung 

in den Themenbereichen „Gesundheit“, „Umwelt“ und „Soziales“ sind wir sicher, 

dass wir mit diesem Know-how und unseren gewonnenen Erfahrungen mehr für 

unsere Mitmenschen leisten können. Dabei beschäftigen wir uns mit der Verhal-

tens- und mit der Verhältnisprävention. (…)  

… weiter lesen 

------------------------------ 

Quelle: # Medinlive - Ärztekammer für Wien: Alpbacher Gesund-

heitsgespräche - Armut macht krank (20.08.2019); # Österreichi-

sche Gesellschaft für Allgemein- und Familienmedizin News 

17/12, Martin Schenk - Armut kann Ihre Gesundheit gefährden; # 

Medonline.at: Armutskonferenz - Arm und krank: Studie der Ar-

mutskonferenz (18.08.2015); # Netdoktor.at: Lisa Mayr - Armut 

geht unter die Haut; # Der Standard: Günther Brandstetter - Das 

größte Gesundheitsproblem heißt Armut (21.08.2017); # Kinderar-

mut und Gesundheit. Soziale Ungleichheit geht unter die Haut, In: 

Fürstaller et al: Vielfalt in der Elementarpädagogik. Theorie, Empi-

rie und Professionalisierung. Kinderarmut und Gesundheit - Sozia-

le Ungleichheit geht unter die Haut (Martin Schenk,2018); # RWO-

SHR: Vortrag: RWO-SHR und SEA ENERGE: für mehr Chancen-

gleichheit bei Umwelt und Gesundheit“ (P.h. Chen, 2018)  

NOTIZ# lymphatisches System (39, 40, 41)| 

Die Lymphgefäße sammeln die Lymphe, die 

aus den Spalträumen der Gewebe fließt und 

leiten sie ab. Die zwischengeschalteten Lymph-

knoten filtern die Lymphe, entfernen Krank-

heitskeime und verhindern so eine generelle 

Besiedelung des Organismus durch Keime. 

Um die Problematik der Harnweginfektion zu 

bekämpfen ist die Reflexzone Harnröhre (51) 

besonders wichtig. Die Reflexzonen liegen auf 

beiden Fußinnenseiten, vom unterem und inne-

ren Rand des Gelenks von Sprung- und Kahn-

bein bis unter und hinter den Innenknöchel. 

(siehe Bild rechts) 

------------------------------ 
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